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SEHR GEEHRTE                   

GEMEINDEB¦RGERINNEN 

UND GEMEINDEB¦RGER ! 

 

B¦RGERMEISTERSPRECHSTUNDE 

B¿rgermeister Christoph Mitterhauser 

hªlt seine Sprechstunde  

DI von 17:00 bis 18:00 Uhr ab 

B¦RGERSERVICEZEITEN 

Marktgemeinde GroÇmugl 

Marktplatz 23 

2002 GroÇmugl 

MO 08:00 bis 12:00 Uhr 

DI 08:00 bis 12:00 Uhr sowie 

 13:00 bis 18:00 Uhr. 

MI GESCHLOSSEN 

DO 07:00 bis 12:00 Uhr 

FR  08:00 bis 12:00 Uhr 

gemeindeamt@grossmugl.gv.at 

02268/6610 

Ich habe die Ehre, dass ich seit 
06.07.2022 B¿rgermeister un-
serer wunderschºnen Marktge-
meinde GroÇmugl sein darf. 
Diese Aufgabe ist sehr facetten-
reich, aufregend und fordernd. 
Ich denke, dass ich durch mei-
ne lange und intensive Vorbe-
reitung in den letzten 17 Jahren 
auf dieses Amt bestmºglich auf 
alle Eventualitªten reagieren 
werde. Ich bedanke mich bei 
allen bisherigen Wegbegleitern 
und nat¿rlich auch bei allen jet-
zigen und zuk¿nftigen Wegbe-
gleitern. 
 

Die Grabungsarbeiten bez¿g-
lich der Breitbandversorgung 
gehen in die Schlussphase. 
Wenn es nach Plan lªuft, dann 
werden diese bis Ende Oktober 
abgeschlossen sein. Die Wie-
derherstellungsarbeiten wurden 
heuer begonnen und sollen 
dann nªchstes Jahr abge-
schlossen sein. 
 

Das Weinviertelfestival war ein 
voller Erfolg. Fast jeder Ort un-
serer Gemeinde hat daran teil-
genommen. Ich bedanke mich 
bei allen Beteiligten, allen voran 
beim Ideengeber und Projekt-
verantwortlichen Rudi Gratzl 
aus Ringendorf.  
 

Die Bauarbeiten in der Gemein-
dearztpraxis laufen auf Hoch-
tour. Der Bezug der Praxis 
durch unseren Arzt wird im De-
zember 2022 erfolgen. Die pro-
visorische Ordination hat bis 

jetzt ihre Aufgabe sehr gut ge-
meistert. Nach dem Umzug 
freut sich schon die Blasmusik-
kapelle, dass sie endlich ihr ei-
genes Vereinslokal beziehen 
darf. 
 

Im Bereich des Kindergartens 
gibt es einige  nderungen be-
z¿glich der GruppengrºÇen und 
des Eintrittsalters. Es fehlen 
noch die Richtlinien vom Land-
tag, damit wir dann anschlie-
Çend unseren Architekten mit 
der Planung beauftragen kºn-
nen. Die  nderungen werden 
ab September 2024 G¿ltigkeit 
haben. Wir haben geplant, dass 
wir nªchstes Jahr die Erweite-
rung des Kindergartens durch-
f¿hren. Sie sehen, wir werden 
voraussichtlich rechtzeitig die 
Zubauarbeiten abgeschlossen 
haben. 
 

Ich habe stets ein offenes Ohr 
f¿r Ihre Anliegen und W¿nsche. 
Jeder Wunsch kann leider nicht 
erf¿llt werden und daf¿r bitte ich 
um Ihr geschªtztes Verstªnd-
nis, da sich auch die Gemeinde 
selbstverstªndlich an die gel-
tenden Normen und Gesetze 
halten muss. 
 

Unsere Mitarbeiter, sei es im 
B¿ro, im Wirtschaftshof, im Kin-
dergarten oder in der Volks-
schule leisten eine hervorragen-
de Arbeit. Daf¿r bedanke ich 
mich herzlich. 
 

Ihr 
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B ¿rgermeister a.D. Karl Lehner hat sein Amt als B¿rgermeister sowie das Mandat 
im Gemeinderat der Marktgemeinde GroÇmugl 
mit Ablauf des 30. Juni 2022 zur¿ckgelegt.  

Ing. Christoph Mitterhauser wurde am 5. Juli 
2022 vom Gemeinderat als neuer B¿rgermeis-
ter der Marktgemeinde GroÇmugl gewªhlt.  

Das Amt des Vizeb¿rgermeisters ¿bernimmt 
Herr Harald Teufelhart aus Herzogbirbaum.  

Ebenfalls neu besetzt wurde das freigeworde-
ne Amt des geschªftsf¿hrenden Gemeindera-
tes durch Herrn Ing. Gerald Kraft sowie das 
freigewordene Amt des Gemeinderates durch 
Herrn G¿nter KneiÇel. Herr Ing. Gerald Kraft 
wurde ebenfalls als neuer Ortsvorsteher f¿r die 
Marktgemeinde GroÇmugl bestellt. 

Neuigkeiten in der Marktgemeinde GroÇmugl 

A m 5. Juni 2022 wurde das Feuerwehrhaus und der Wirtschaftshof in GroÇmugl feier-

lich erºffnet.  

Zahlreiche Gªste, sowie zahlreiche  

Ehrengªste, unter ihnen Nationalratsabgeord-

neter Andreas Minnich, Bezirkshauptmann An-

dreas Strobl, Bezirksfeuerwehrkommandant 

LFR Wilfried Kargl, Abschnittsfeuerwehrkom-

mandant BR Manfred Kreitmayer und Bau-

meister BR Andreas Hºfer feierten gemeinsam 

mit der Feuerwehr GroÇmugl die Erºffnung des 

neuen Feuerwehrhauses und Wirtschaftshofes.  

An diesem Tag wurden auch die zahlreichen 

Helfer, welche beim Bau des Feuerwehrhau-

ses und Wirtschaftshofes mitgeholfen haben, 

wertgeschªtzt und geehrt.  

Im Zuge der Feierlichkeiten wurde auch das 

neue Mannschaftstransportfahrzeug der  

Freiwilligen Feuerwehr GroÇmugl durch den 

Pfarrmoderator Wolfgang Brandner gesegnet. 

Die Gªste wurden durch die Feuerwehr  

GroÇmugl mit Speisen und Getrªnken  

verkºstigt und der Musikverein der  

Marktgemeinde GroÇmugl begleitete den Fest-

akt musikalisch.  

Erºffnungsfeier Feuerwehrhaus und Wirtschaftshof 

B¿rgermeister 

Ing. Christoph Mitterhauser 

Vizeb¿rgermeister 

und Ortsvorsteher von 

Herzogbirbaum 

Harald Teufelhart 

Geschªftsf¿hrender 

Gemeinderat und Ortsvorsteher 

von GroÇmugl 

Ing. Gerald Kraft 

Gemeinderat und Ortsvorsteher 

von Geitzendorf 

G¿nter KneiÇel 

Foto von links nach rechts: 

BR Manfred Kreitmayer, BI Michael Kucera, BR Andreas Hºfer,  

Bgm. Christoph Mitterhauser, Nationalrat Andreas Minnich,  

BH Andreas Strobl, HBI Herbert Schabel, LFR Wilfried Kargl 
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D as Gemeindeamt GroÇmugl hat seit 
05.09.2022 neue Telefonanlagen, hierbei 

wurden auch neue Durchwahlen f¿r die einzel-
nen Abteilungen vergeben: 

Amtsleitung + 43 2268 / 6610 - 110 

Buchhaltung + 43 2268 / 6610 - 120  

Bauamt  + 43 2268 / 6610 - 130 

B¿rgerservice + 43 2268 / 6610 - 140 

FAX   + 43 2268 / 6610 - 108 

Neue Telefonanlagen f¿r das Gemeindeamt 

A m 21. Juni 2022 wurden Vizeb¿rgermeis-ter a.D. Ing. Johannes Weinhappl, Ge-

schªftsf¿hrender Gemeinderat a.D. Franz Sigl 

sowie Ehrenhauptbrandinspektor Markus Sieg-

hart, MA von der Landeshauptfrau Johanna 

Mikl-Leitner im Landhaus St. Pºlten 

(Ostarrichisaal) f¿r Verdienste um die Republik 

¥sterreich, geehrt.  

Ing. Johannes Weinhappl und Franz Sigl ha-

ben das Verdienstzeichen des Bundeslandes 

Niederºsterreich und Markus Sieghart, MA das 

Silberne Verdienstzeichen der Republik ¥ster-

reich verliehen bekommen.  

Ehrungen durch Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

Beleuchtungsoptimierung-StraÇenbeleuchtung 

D ie Umstellung auf LED-Beleuchtung ist 

nun endlich abgeschlossen. Die lªngere 

Umstellungsphase wurde aufgrund von Liefer-

schwierigkeiten notwendig.  
 

Wir sind stolz, dass wir laut Aussage der Spezi-

alisten die erste Gemeinde in ¥sterreich waren, 

die f¿r das gesamte Gemeindegebiet LED-

Lampen mit 2200 Kelvin bestellt haben. Dieses 

Licht ist f¿r Insekten nicht sichtbar und somit 

war uns das die Mehrkosten f¿r das Gelblicht 

wert. Das ist gelebter Umweltschutz.  
 

Durch diesen Umstieg auf LED-Beleuchtung 
haben wir eine Einsparung von ca. 60% der 
Energie. Allein die Marktgemeinde GroÇmugl 

entlastet das Klima durch diese Investition  
jªhrlich um 30,37 Tonnen CO2. 
 
Die Umstellung erfolgte also genau zur richti-
gen Zeit! 
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D er Gemeinderat der Marktgemeinde GroÇ-mugl hat in seiner Sitzung am 21. Juni 

2022 eine Bausperre f¿r das gesamte Gemein-

degebiet erlassen. 

 
Geltungsbereich der Bausperre 

1. Diese Bausperre gilt f¿r das  
Wohnbauland der Marktgemeinde GroÇ-
mugl, das sind als Bauland-Agrargebiet 
(BA) oder Bauland-Wohngebiet (BW) im 
Flªchenwidmungsplan ausgewiesene  
Flªchen. 

2. Vom Geltungsbereich dieser Bausperre 
ausgenommen sind nachstehende Berei-
che: 

¶ KG GroÇmugl - Bereich Steinabrunner-
straÇe / Keltenweg (Grundst¿cke 825/1ï
825/3, 825/5-825/8, 829/1-829/10, 731, 
733, 738-739, 741, 743, 745, 749, 747/1-
747/2, 841/11-841/12, 840/1-840/4, 835, 
836/1, 837/1, 720-722, 726/1, 723-725, 
727, 728/1-728/2) 

¶ KG Roseldorf - Baulandbereich Sonn-
wendring (Grundst¿cke 590/8 sowie 
590/16 bis 590/29) 

 
 

Ziel und Zweck der Bausperre 
 
Ziel der Bausperre ist die Sicherung der  
ābestehenden baulichen Strukturen und das 
Vermeiden einer ungeordneten Verdichtung 
des Wohnbaulandes, um die kommunale  
Infrastruktur nicht zu ¿berlasten. Im  
vorgesehenen Bebauungsplan sollen  
dahingehend insbesondere nachstehende 
Festlegungen getroffen werden:  
 
¶ Regelungen f¿r die harmonische Gestal-
tung der Bauwerke, insbesondere im Hin-
blick auf ihre Anordnung zur Fortf¿hrung 
und Sicherung der bestehenden bauli-
chen Strukturen, ohne wesentliche Abwei-
chung vom Umgebungsbereich 
(z. B. durch Festlegung von Baufluchtli-
nien zur Situierung der Hauptgebªude in 
einem Bereich mit einer maximalen Ent-
fernung von 30 m parallel zur StraÇen-
fluchtlinie).  

 

¶ MindestmaÇe von Bauplªtzen zur Siche-
rung einer MindestgrºÇe von 800 mĮ f¿r 
neue, aus Grundst¿cksteilungen resultie-
rende Bauplªtze.  

 
Ausnahmen 
 
1. Vorhaben, die den in Ä 3 dieser Verord-

nung angef¿hrten Festlegungen entspre-
chen, stehen den Zielsetzungen und dem 
Zweck dieser Bausperre nicht entgegen. 

2. Ausgenommen von dieser Bausperre sind 
weiters Zu- und Anbauten an bestehende 
Bauwerke mit einer Gesamtflªche von 30 
mĮ, Umbauten bestehender Bauwerke in 
einem untergeordneten AusmaÇ, die Er-
richtung von betrieblichen Bauwerken, 
sowie weiters Vorhaben nach Ä 15 N¥ 
BO 2014 (anzeigepflichtige Vorhaben) 
und Vorhaben nach Ä 18 Abs. 1a N¥ BO 
2014 (Vorhaben im vereinfachten Bewilli-
gungsverfahren). 

 

F¿r Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des 
Gemeindeamtes gerne zur Verf¿gung. 

 

Bausperre im gesamten Gemeindegebiet 
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Projektmarathon - A Platzerl f¿r di & mi 

A m Sonntag, den 11. September 2022 hat die Landjugend GroÇmugl Herrn B¿rger-

meister Ing. Christoph Mitterhauser, Landju-

gendgemeinderat Gerald Kraft, Landjugendver-

treterin Klara Welleschitz, Vertretern des Raiff-

eisen-Lagerhauses und einem Vertreter es 

Pfarrgemeinderates das neue Projekt ¿berge-

ben .  

Trotz des schlechten Wetters legte die Landju-

gend von GroÇmugl los und stellte das Projekt 

ĂA Platzerl f¿r di & miñ im Pfarrgarten innerhalb 

von 47 Stunden fertig. 

D urch die wachsenden Zahlen von Kunden im Mobilfunkkommunikationsbereich wer-
den Sendeanlagen weltweit immer mehr aus-
gebaut und Standorte ergªnzt. 

Auch in der Marktgemeinde GroÇmugl werden 
heuer einzelne Sende- und Funkmasten errich-
tet, um einzelne Gebiete mit einem Mobilfunk-

netz abzudecken. So werden in den  
Katastralgemeinden Ringendorf, Geitzendorf, 
Roseldorf sowie Glaswein jeweils eine Sende- 
und Empfangsanlage errichtet. 

Errichtung von Sende - und Funkmasten in der 

Marktgemeinde GroÇmugl 
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F ¿r besondere Leistungen erhielt die Ge-meinde die Plakette ĂAusgezeichnet ge-

baut in N¥ñ 

 

Rund 30 Prozent des ºsterreichischen End-

energieverbrauchs werden f¿r die Behei-

zung und K¿hlung von Gebªuden ver-

braucht. Auf Initiative von LH-Stellvertreter 

Stephan Pernkopf werden daher besonders 

gut gebaute sowie sanierte Gebªude mit 

der Plakette ĂAusgezeichnet gebaut in N¥ñ 

ausgezeichnet. Das neue Feuerwehrhaus 

GroÇmugl ist ein Gebªude mit Synergieef-

fekt ï so beherbergt es neben den Rªum-

lichkeiten f¿r die Feuerwehrjugend auch 

den Wirtschaftshof. Es wurde von den Mit-

gliedern der Feuerwehr und der Gemeinde 

errichtet und zªhlt zu diesen ausgezeichnet 

gebauten Objekten. 

ĂIn Niederºsterreich gibt es viele gute Beispie-

le, wie ein Beitrag zur Energiewende geleistet 

werden kann. Energieeffiziente MaÇnahmen 

beim Neubau oder der Sanierung, tragen we-

sentlich zur Reduktion von Treibhausgas-

Emissionen bei. Mit der Gebªudeplakette 

āAusgezeichnet gebaut in N¥ó wollen wir das 

herausragende Engagement von B¿rgerinnen 

und B¿rgern, aber auch Gemeinden sichtbar 

machen, um weitere HausbesitzerInnen zum 

Nachahmen zu animierenñ, erklªrt LH-

Stellvertreter Stephan Pernkopf die Initiative. 

 

Mindestkriterien zu erf¿llen  

ĂDie Plakette kennzeichnet Gemeindegebªude 

wie auch Ein- und Zweifamilienhªuser, die ent-

weder energiesparend und klimaschonend er-

baut oder thermisch saniert wurdenñ, erlªutert 

Herbert Greisberger, Geschªftsf¿hrer der 

Energie- und Umweltagentur des Landes N¥. 

ĂHierf¿r m¿ssen die Gebªude bestimmten  

Kriterien entsprechen, wie etwa eine gute Wªr-

medªmmung oder das Heizen mit erneuerba-

ren Energietrªgern. Zu den Mindestkriterien 

gehºren bei Einfamilienhªusern eine  

Energiekennzahl von (EKZ) Ò 30 kWh/mĮa 

beim Neubau und Ò 100 kWh/mĮa bei Sanie-

rungen, sowie ein ºkologisches Heizsystem. 

Gemeindegebªude m¿ssen ebenso einem Kri-

terienkatalog entsprechenñ, erlªutert Regions-

leiterin der Region Weinviertel der Energie- 

und Umweltagentur des Landes N¥, Mag.
a
 Re-

gina Engelbrecht. Die gesamten Kriterienlisten 

kºnnen auf der Website der Energieberatung 

N¥, unter: www.energieberatung-noe.at, abge-

rufen werden. Nªhere Informationen erhalten 

Interessierte auch bei der Energieberatungs-

hotline der Energie- und Umweltagentur N¥ 

unter der Telefonnummer: 02742 221 44. 

Feuerwehr und Wirtschaftshof in GroÇmugl 

sind ausgezeichnet gebaut 

Beim Bau des neuen barrierefreien Feuerwehr-

hauses mit Wirtschaftshof in GroÇmugl wurde 

auf ein gesundes Innenraumklima geachtet. 

AuÇenliegende Beschattung und eine Wohn-

rauml¿ftung machen das Verweilen im Gebªu-

de besonders angenehm.  Beheizt wird das 

funktionelle Gebªude mittels Luft-

Wªrmepumpe ¿ber eine FuÇbodenheizung so-

wohl in den Mannschaftsrªumen als auch dem 

Hallenbereich, optional wªre auch eine Gebªu-

dek¿hlung durch Baukernaktivierung mºglich. 

Die Anschl¿sse f¿r eine PV-Anlage und eine 

Stromtankstelle sind vorbereitet.  

Vor dem Gebªude stehen zahlreiche Fahr-

radabstellplªtze f¿r groÇe und kleine Radfahre-

rInnen und vor allem die Mitglieder der Jun-

gendfeuerwehr zur Verf¿gung.  

Besonderes Herzst¿ck des funktionellen Ge-

bªudes ist eine Waschbox mit Unterboden-

waschanlage, die alle 9 Feuerwehren der 

Marktgemeinde GroÇmugl nutzen d¿rfen.   

GroÇmugl hat ausgezeichnet gebaut 
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ĂAls Gemeinde mºchten wir mit gutem Vorbild 

vorangehen. Beim Bau des Feuerwehrhauses 

mit Wirtschaftshof haben wir ganz bewusst auf 

die Energieeffizienz geachtet um langfristig Be-

triebskosten zu sparen und einen Beitrag zum 

Umweltschutz zu leistenñ, berichten B¿rger-

meister a.D. Karl Lehner und B¿rgermeister 

Christoph Mitterhauser. 

 

 
F¿r JournalistInnenr¿ckfragen: 

Energie- und Umweltagentur N¥ 

Simon Slowik 

Mobil +43 676 83 688 569 

simon.slowik@enu.at, www.enu.at  

Weitere Informationen 

erhalten Interessierte bei der Energieberatungs-

hotline der Energie- und Umweltagentur N¥ unter 

der Telefonnummer 02742 221 44 bzw. auf 

www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at 

Foto (v.l.n.r.): Bgm. Christoph Mitterhauser, Bgm. 

a.D. Karl Lehner, Mag.a Regina Engelbrecht (eNu) 

und FF-Kommandant HBI Herbert Schabel 

Bildnachweis: eNu 

mailto:simon.slowik@enu.at
http://www.enu.at
http://www.energieberatung-noe.at
http://www.enu.at
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Mit Ănahalloñ gegen die Teuerung  

und f¿r die Umwelt! 

M it dem Ănahalloñ-Projekt wurde etwas 
Einzigartiges f¿r die Region und die Ge-

meinde geschaffen: Belohnung f¿r nachhaltige 
Mobilitªt in der gratis Ăummadumñ-App, welche 
f¿r jeden frei zugªnglich ist.  

 

Wer was davon hat?  
Die Umwelt, die regionalen Betriebe und die 
B¿rger:innen! 

 

Knapp 300 Personen sind bereits Mitglieder in 
mindestens einer der beiden Communities 
Ănahalloñ oder ĂN¥.Regional.Korneuburgñ. 
Rund 200 Fahrten wurden bisher geteilt und 
Fahrgemeinschaften geschlossen.  

Erste Erfolge zeichnen sich ab. Seit dem Pro-
jektbeginn am 19. April konnten durch Zu-FuÇ-
Gehen Radfahren und Fahrgemeinschaften auf 
tªglichen Wegen zur Arbeit oder zum Einkauft 
bereits mehr als eineinhalb Tonnen an CO2-
Emissionen ¿ber die App in Ihrer Region ein-
gespart werden. Weitere Informationen zur 
App Ăummadumñ und den beiden Communities 
finden Sie hier: 

¶ https://www.ummadum.com/ 

¶ https://www.nahallo.at 

¶ https://www.youtube.com/watch?
v=vL3IbnzBwzQ 

 
Nach den ersten Erfahrungen aus der Pilotpha-
se wurde das Feedback eingearbeitet und 
Ănahalloñ nochmals einfacher und  
attraktiver gestaltet: 

 

¶ Jede angebotene Mitfahrgelegenheit wird 
mit einem Euro belohnt! (Nicht mehr nur zu 
den P+R-Anlagen in Korneuburg und Sto-
ckerau, Einzige Bedingung: Start und Ziel 
muss in einer IST-Mobil-Gemeinde liegen.) 

¶ Zusªtzlich bekommt der Fahrer/die Fahrerin 
f¿r jeden Mitfahrenden einen Kostenbei-
trag (8 Eurocent/km). 

¶ reservierte Ănahalloñ-Parkplªtze in der 
P+R-Anlage Korneuburg 

 

¶ Mitfahren in der Region ist gratis f¿r die 
Mitfahrenden 

¶ Mitfahren wird zusªtzlich belohnt (2 Euro-
cent/km). 

¶ unsere Mitfahrgarantie f¿r alle Fahrten 
¿berall wo es ISTmobil gibt 

 

Und: die beliebten Belohnungen f¿rôs Zu-FuÇ-
Gehen und Radfahren in der Community 
ĂN¥.Regional.Korneuburgñ bleiben beste-
hen. 

 
Hier gehtËs zu den beiden Communities: 

 

N¥.Regional.Korneuburg 
 
 
 
 
 
 
 

 
nahallo 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie mºchten es ausprobieren?  
Einfach die beiden QR-Codes mit dem 
Smartphone abscannen. So gelangen Sie 
direkt zur App und zu den beiden Commu-
nities! Kontakt f¿r R¿ckfragen: da-
niel.wagner@noeregional.at oder 0676/88 
591 341 

https://www.ummadum.com/
https://www.nahallo.at
https://www.youtube.com/watch?v=vL3IbnzBwzQ
https://www.youtube.com/watch?v=vL3IbnzBwzQ
mailto:daniel.wagner@noeregional.at
mailto:daniel.wagner@noeregional.at
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Topothek der Marktgemeinde GroÇmugl 

D ie Topothek der Marktgemeinde GroÇmugl findet man seit einem Jahr im Internet unter www.groÇmugl.topothek.at. Momentan sind ¿ber 1500 einzelne Fotos und Dokumenten-

sammlungen abrufbar. Damit eine solche Vielzahl von Fotos und Texten herzeigbar wird, arbeiten 

Viele, die meisten davon f¿r die Topothek - Leser unerkannt, im Hintergrund.  
 

An dieser Stelle mºchte ich mich bei allen bedanken, die 

Fotos bereitstellen, diese mit den entsprechenden Texten 

versehen, historische Bez¿ge suchen, entsprechende Na-

men und Orte einschreiben, Korrekturen anregen, und, 

und, und. 
 

F¿r die Weiterentwicklung der Topothek suchen wir nat¿r-

lich weiterhin Fotos und Dokumente, aber besonders Per-

sonen, welche direkt an diesem Projekt mitarbeiten. 
 

Einige Themen, welche wir noch nicht aufarbeiten  

konnten:   

Die Kleindenkmªler, Marterl und Wegkreuze in den einzelnen Dºrfern systematisch erfassen, deren 

Herkunft und Bedeutung beschreiben, alte und neue Fotos gegen¿berstellen. Frauen und Mªnner, 

welche auf den Gedenktafeln erwªhnt waren. 
 

Die Arbeiten, welche erledigt wurden, und das verwendete Werkzeug, welches am Acker, im Wald 

und im Haus zum Einsatz kam. 
 

Historisches Zeitungsmaterial mit Bezug zu unseren Dºrfern aufbereiten. 
 

Wer hier bei der Topothek an der Vergangenheit mitarbeiten mºchte, kann aber auch neu zugezo-

gen, wieder weggezogen, frisch umgezogen oder gut erzogen sein. Bitte nehmt mit mir Kontakt auf. 

Leopold Stremnitzer, 0677 64309878, leopold.stremnitzer@outlook.com 
 

Wer hat alte Fotos von der Oma, dem Opa beim Schneidern, Kochen,  
Hausarbeiten, Musizieren, é?  

Schulausflug 1943, Foto von Josef Winkelmayer 

http://www.großmugl.topothek.at
mailto:leopold.stremnitzer@outlook.com

